Anmeldeformular zum 22. Trialog-Seminar
Hiermit möchte ich mich zum 22. Deutsch-polnisch-ukrainischen Trialog-Seminar anmelden.

	Name, Vorname
	

	E-Mail
	

	Adresse
	

	Meine Themen-Präferenzen sind:

(Bitte wählen Sie aus den unterstehenden Themen vier aus und ordnen Sie diese nach Präferenz, z.B. „3,2,6,1”)
	

	Aktuelles Studienjahr bzw. Jahr des Studienabschlusses
	

	Jahr der Teilnahme an der SdDR
	

	Abschlussnote SdDR
	

	Zahl der besuchten SdDR-Seminare (bitte Thema angeben)
	

	gegebenenfalls Angabe des besuchten Magistrandenseminars (Dozent, Thema)
	


Sollte ich für das Seminar ausgewählt werden, erkläre ich mich hiermit bereit:

X
vor der Abreise zum Seminar eine ca. zwanzigseitige deutschsprachige Seminararbeit zu dem zugewiesenen Thema anzufertigen sowie

X
das Thema während des Seminars in einem 15-20 minütigen Vortrag in deutscher Sprache vorzustellen

X
an den Vorbereitungstreffen aktiv teilzunehmen (ca. 1x pro Monat).

X
Ich verstehe, dass meine Anmeldung verbindlich ist und ich meine Teilnahme nur aus wichtigen Gründen (Krankheit usw.) absagen kann. Sollte kein wichtiger Grund für die Absage vorliegen, so verstehe ich, dass die Schule des Deutschen Rechts bereits getätigte Ausgaben (z.B. Flugkosten) von mir zurückverlangen kann. 
Themenliste für Krakauer Teilnehmer:
1.  Welche Spannungslagen erzeugt die Transformationsagenda der Kommission zu den Eckpunkten des unionsprimärrechtlichen Wirtschaftsordnungsrechts des AEUV?
2. Überzeugen die Taxonomie-Verordung (EU) 2020/852 und die ergänzenden delegierten Verordnungen der Kommission unter dem Gesichtspunkt der Förderung der Klimaneutralität?

3. Welche Unterschiede ergeben sich für Unternehmen im Vergleich der CSR- Richtlinie 2014/95/EU und der Richtlinie 2022/2464 zur Nachhaltigkeitsberichterstattung?
4. Bildet die Energiemix-Garantie des Art.194 AEUV eine Schranke für eine alleinige Ausrichtung der unionalen Energiepolitik auf die Förderung erneuerbarer Energien?
5. Welche wesentlichen Neuerungen enthält der Richtlinienvorschlag COM(2022) 71 final im Vergleich zum Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz?
